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Ausstellung „Die Welt auf einem Acker“ bis 27. März 2026 

 

Marktredwitz, 11. März 2026. Seit Freitag, 20. Februar 2026, und noch bis 

Freitag, 27. März 2026, findet im MAKkultur, Markt 58, in Marktredwitz die 

Ausstellung „Die Welt auf einem Acker“ der KEB Wunsiedel (Katholische 

Erwachsenenbildung im Landkreis Wunsiedel), Pfarrei St. Josef 

Marktredwitz und Pfarrei Herz Jesu Marktredwitz in Kooperation mit dem 

Bund Naturschutz Wunsiedel, Eine-Welt-Laden Marktredwitz, LODL 

Lorenzreuth sowie der Stadt Marktredwitz, statt. Im Rahmen der 

Ausstellung gibt es außerdem ein vielfältiges Begleitprogramm.  

 

2000 m²: Diese Fläche ergibt sich, wenn man die globale Ackerfläche 

von 1,5 Milliarden Hektar durch die Zahl der Erdenbürger teilt. So viel 

Ackerfläche steht damit rechnerisch jedem Menschen auf der Erde zu, 

um sich zu versorgen. Mit Getreide für Brot, Kartoffeln, Gemüse, aber 

auch Futter für die Tiere, deren Fleisch, Milch und Eier wir verzehren, 

Baumwolle, um Kleidung herzustellen, Tabak für Raucherinnen und 

Raucher, Raps für Biodiesel und nachwachsende Rohstoffe für die 

Industrie. 

 

Der Weltacker ernährt zudem ein paar Billiarden Kleinstlebewesen, ohne 

die der Ackerboden gar nicht fruchtbar wäre, sowie allerlei Würmer, 

Insekten, Vögel und Mäuse. 

 

Diese 2000 m² sind eigentlich mehr als genug, um einen Menschen gut 

und gesund zu ernähren. Aber kommen wir mit unseren 2000 m² denn 
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aus? Leider nicht alle. Dabei spielen Abfall und die Erzeugung von Fleisch 

und Energie eine wichtige Rolle. 

 

Die Weltacker-Ausstellung zeigt auf 13 Rollups was für uns wächst und 

was auf dem „Weltacker“ lebt, wie Flächen genutzt werden und von 

wem, wie gerecht Erzeugnisse verteilt sind und was an Energie 

aufgewendet werden muss oder als Abfall anfällt. Alles in globaler 

Perspektive und mit dem Blick auf die Verantwortung für die Zukunft des 

„Weltackers“. 

 

Am Donnerstag, 19. März 2026 ab 19.00 Uhr stellt Projektleiterin Christine 

Hertrich einen Projektbericht mit Erfahrungen aus einem Jahr der 

Weltacker Bamberg vor. Besucher erhalten einen Einblick in den auf 

dem 2025 eröffneten, 2000 m² großen Acker in Bamberg. Dort wachsen 

über 40 der weltweit am häufigsten angebauten Ackerkulturen gemäß 

ihrem Anteil an der weltweiten Ackerfläche.  

 

Im weiteren Verlauf des Begleitprogramms findet zum Abschluss der 

Weltacker-Ausstellung am Freitag, 27. März 2026 um 18.30 Uhr die 

Finissage statt. Lokale Produzenten stellen den „Regionalacker 

Fichtelgebirge“ und den Weg von nachhaltig hergestellten Produkten 

aus dem Fichtelgebirge bis zur Vermarktung in regionalen 

Verkaufsstellen vor. Ein zusätzliches Catering für diesen Tag bietet das 

LODL Lorenzreuth. 

 

Des Weiteren können Interessierte am 13. Juni 2026 an einer Exkursion 

zum Weltacker Nürnberg teilnehmen. Die Veranstaltung „Fast Fashion 

oder Fancy Faserpflanzen“ gibt Aufschluss darüber, woher unsere 

Kleidung kommt und welche Trends uns beeinflussen. Informationen und 

die Möglichkeit der Anmeldung gibt es unter www.keb-

wunsiedel.de/weltacker.  
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Während des Ausstellungszeitraums sollen Schülerinnen und Schülern 

zusammen mit ihren Lehrerinnen und Lehrern die Möglichkeit zum 

Besuch der Ausstellung erhalten. Eine Anmeldung ist unter 

09231/9735781 möglich. Informationen zur Ausstellung können unter der 

E-Mail-Adresse: daniela.kinzer@marktredwitz.de angefordert werden. 


